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Klar: Wenn die Max Wild GmbH ihren 60. Geburts­
tag feiert, dann nicht im kleinen Kreis bei Kaffee  
und Kuchen, sondern mit tausenden von Gästen, 
spektakulären Stuntshows und echten Schwer­
gewichten – so richtig wild eben. Die Resonanz 
war wirklich überwältigend. Über 10.000 Besucher 
gaben sich die Ehre und feierten mit uns auf dem 
Firmengelände in Illerbachen ein berauschendes 
Geburtstagsfest. Es war jede Menge Action und 
Spaß geboten. Auf dem eigens angelegten Demo­
gelände präsentierten sich die einzelnen Geschäfts­
bereiche mit Live-Vorführungen und den ganzen Tag 
über gab es überall auf dem Gelände Maschinen 
zum Anfassen und Bestaunen. 

Der Tag der offenen Tür war der krönende Abschluss 
für unser Jubiläumsjahr 2015. Ihm und allen  
Gästen widmen wir diese  Sonderausgabe der  
Max Wild NEWS.

EIN FEST DER SUPERLATIVE  
ZUM ABSCHLUSS DES JUBILÄUMS 
60 JAHRE MAX WILD

VIEL SPASS UND  
SPANNUNG BEIM  
TAG DER OFFENEN  
TÜR IN BERKHEIM

// Einleitung
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VIELEN DANK FÜR DIESES TOLLE FEST!

Wir sind immer noch ganz überwältigt von diesem tollen Fest. 
Unser Tag der offenen Tür zum Jubiläum „60 Jahre Max Wild“ 
hat unsere höchsten Erwartungen übertroffen. Für Ihren Besuch, 
für Ihre gute Laune und natürlich für Ihre Glückwünsche und  
Ihr Mitfeiern sagen wir aus ganzem Herzen „Vielen Dank“. Sie 
haben damit nicht nur der Familie Wild eine große Ehre erwiesen, 
sondern allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Also unserem 
tollen Team, auf das wir so stolz sind. Ohne Sie als Kunden  
wären wir nicht dort, wo wir jetzt sind. Vielen Dank!
 
Herzlichst, 
Max, Roland, Elmar und Jochen Wild 

VOM MINIBAGGER ZUM BAUGERÄT

„Schon mit 5 Jahren wurde der Grundstein für meinen beruf­
lichen Weg gelegt“, lacht Leon Boxler. „10 Jahre, nachdem  
ich meinen Minibagger-Führerschein an der 50-Jahr-Feier der  
Firma Max Wild erhalten habe, arbeite ich heute am richtigen 
Bagger.“ Der 15-Jährige, der in der Region Berkheim lebt, ist seit  
Herbst als Auszubildender zum Baugeräteführer bei Max Wild. 
„Das Bedienen der großen Maschinen hat mich damals  
schon schwer beeindruckt und begeistert mich noch heute.  
Mein Berufswunsch ist wahr geworden.“  
Wir freuen uns über diese Geschichte und wünschen Leon  
Boxler für seine Ausbildung alles Gute und viel Erfolg!

Die Max Wild GmbH sagt allen Gästen  

und Mitarbeitern herzlichst Danke!

ES GRÜSSEN DIE PROFIS OHNE GRENZEN

Natürlich war der Tag der offenen Tür zum Jubiläum „60 Jahre Max Wild“  
auch für unsere 420 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein ganz besonderer Tag. 
Jeder Einzelne legte sich voll ins Zeug und hatte damit seinen persönlichen 
Anteil an einer wunderbaren Veranstaltung, die allen noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

In unserem Familienunternehmen werden Werte wie Zusammenhalt, Hilfs­
bereitschaft, Vertrauen, Verantwortung und Verlässlichkeit großgeschrieben  
und jeden Tag aufs Neue gelebt.

Der Teamgeist und der familiäre Zusammenhalt machen das Wild-Gen aus. 
Genau das konnte man am Tag der offenen Tür regelrecht greifen und überall 
sehen: Durch die einheitlich grünen Jacken war das komplette Wild-Team  
auch optisch miteinander verbunden. Den Besuchern war sofort klar:  
Der ist grün, der ist Wild!

An dieses Fest wird sich Berkheim noch jahrelang 
erinnern: Über 10.000 Besucher, eine Parkplatz­
schlange von Illerbachen bis in die Ortsmitte und so 
viel gute Laune, dass es wirklich wild zuging. Mit 
dem Tag der offenen Tür haben wir gemeinsam alle 
Rekorde gebrochen. Noch nie haben mehr Men­
schen in Berkheim gemeinsam ein Fest gefeiert. 
Noch nie waren so viele grüne Leute und Maschinen 
an einem Ort versammelt und noch nie waren die 
Chefs so sprachlos wie an diesem Tag.

DER REKORDBESUCH
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UND ACTION!  
WENN DIE PROFIS  
ZEIGEN, DASS ES  
KEINE GRENZEN GIBT

// Demogelände

Mehr zu diesem Thema finden Sie auf unserer  
Homepage unter http://www.maxwild.com/60jahre

Eine Firma wird zur großen Bühne: Auf dem Demogelände zeigten unsere  
Spezialisten eindrucksvoll, was so alles in den Menschen und Maschinen der 
Max Wild GmbH steckt. Die diversen Vorführungen mit Bagger, Planierraupe, 
Lkw & Co. vermittelten den Besuchern echtes Baustellen-Feeling und gaben ei­
nen Einblick in den abwechslungsreichen Arbeitsalltag der Profis aus Berkheim. 
So viel Action machte nicht nur bei den kleinen, sondern auch bei den großen 
Besuchern mächtig Eindruck.

Weiterführende Informationen und tiefere Einblicke in die vielfältigen Aufgaben­
bereiche der Max Wild GmbH gab es in den verschiedenen Geschäftsbereichs-
Infoboxen. Den Besuchern wurde viel geboten: So stellte beispielsweise das 
Fuhrpark- und Gerätemanagement stolz seine Pkw-, Lkw- und Maschinen-Flotte 
aus, während im Backoffice Schaufensterpuppen die aktuelle Max-Wild- 
Arbeitsmode präsentierten und am exklusiven Max-Wild-Fanshop „Wilberts“, 
Wild-Power, Wild-Secco & Co. im Akkord über die Ladentheke gingen. 

„Bei so vielen Attraktionen und dem Wild-Secco macht uns das Wetter heute 
gar nichts aus“, lacht eine Mitarbeiter-Ehefrau. Dem können wir nur zustimmen: 
Prost!

Voll war’s auf dem gesamten 
Firmengelände in Illerbachen, 
wo es überall etwas Wildes 
zu entdecken gab.  
An den Info-Boxen aus Holz 
präsentierten sich die einzel­
nen Geschäftsbereiche der 
Max Wild GmbH.

Als alles begann: Das hier war einer der ersten Lastwagen, mit denen 
Firmengründer Max Wild anno 1955 auf Tour ging. Klar, dass unser 
Museumsstück am Tag der offenen Tür entsprechend herausgeputzt 
und präsentiert wurde.

Eine tolle Resonanz fand unser Max-Wild-Fanshop,  
der die aktuellsten Merchandising-Produkte wie Modelle 
unserer Fahrzeuge und sonstige Fan-Artikel anbot.  
Eingekauft wurde wie wild!

WENN DIE PROFIS OHNE GRENZEN MIT VIEL 
KRAFT UND VIEL GEFÜHL ANS WERK GEHEN
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VOLLE ACTION FÜR 
GROSS UND KLEIN – 
HAUTNAH ERLEBT!

// Programm

HEISSE RÄDER UND 
COOLE STUNTS

BAGGERSPASS FÜR  
DIE KLEINEN WILDEN

SPEKTAKULÄRE FLUGSHOW

Hoch hinaus ging’s bei der Flugshow des Red Bull 
Air Race Piloten Matthias Dolderer. Der deutsche 
Star der Kunstflugszene, ein Nachbar des Wild-
Teams aus dem drei Kilometer entfernten Tannheim, 
beeindruckte die Besucher am Tag der offenen Tür 
mit Loopings in schwindelerregender Höhe, wag­
halsigen Flugmanövern und natürlich jeder Menge 
Highspeed. Als einziger Deutscher unter den  
14 Elitepiloten des Red Bull Air Race, der weltweit 
spektakulärsten Kunstflugserie, heizt Dolderer 
normalerweise mit 400 Stundenkilometern durch 
riesige Pylonen, nur knapp 15 bis 30 Meter über 
dem Boden. Das Fliegen wurde dem 44-jährigen 
Überflieger übrigens in die Wiege gelegt. Bereits 
mit drei Jahren unternahm er zusammen mit Papa 
Dolderer seinen ersten Flug, bevor er mit 14 Jahren 
das erste Mal alleine in die Lüfte abhob. 

Spektakuläre Wheelies und rauchende Burnouts: Mit ihren Stuntshows  
heizten Rainer Schwarz, einer der besten Motorrad-Stunt-Fahrer Europas,  
und sein Teamkollege den Besuchern am Tag der offenen Tür so richtig ein.  
Die beiden Hardcore-Biker ließen – bis auf den Gummi der Reifen – bei ihrer 
Show nichts anbrennen und begeisterten mit ihren waghalsigen Stunts  
nicht nur eingefleischte Motorrad-Fans.

Für Nachwuchs ist gesorgt: Über 200 Kids machten beim Tag der offenen Tür 
den „Minibagger-Führerschein“ und konnten sich auf ihrer eigenen kleinen 
Baustelle austoben. In den Bagger-Fahrstunden zeigten die Profis der Max Wild 
GmbH den Baggerspezialisten von morgen, welche Hebel und Knöpfe gedrückt 
werden müssen, um solch einen Bagger zu steuern. Für die ganz Kleinen gab 
es auf dem Hof des Firmengeländes einen Sandspielplatz. Dort konnten sie 
Sandburgen bauen oder auf ihrer eigenen kleinen Sandbaustelle spielen.
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Heiße Stimmung bei herbstlichen Temperaturen: Am Tag der offenen Tür durf­
ten natürlich weder Ohren- noch Gaumenschmaus fehlen. Die Blaskapellen 
„Illerblosn“ und die „Original Bidumtaler Musikanten“ sorgten dabei mit zünf­
tiger Blasmusik für Feierlaune in der beheizten Schwerguthalle. „Die Mädels 
und Jungs haben den Gästen in der Halle so richtig eingeheizt. Eine so tolle 
Stimmung kann man sich für ein Jubiläum wirklich nur wünschen“, freute sich 
Geschäftsführer Max Wild. 

Er und seine drei Brüder Roland, Elmar und Jochen Wild engagieren sich seit 
vielen Jahren im Berkheimer Musikverein und haben sich daher umso mehr  
gefreut, „dass uns unsere Musiker-Kollegen am offiziellen Jubiläumstag so  
tatkräftig unterstützt haben“, erklärt Elmar Wild. 

Nicht nur für das musikalische, sondern auch für das leibliche Wohl sorgten die 
motivierten Mitglieder des Berkheimer Musikvereins. Sie bewirteten die zahl­
reichen Gäste in der Schwerguthalle und hatten alle Hände voll zu tun. „In der 
Halle war es proppenvoll. Viele der Gäste mussten deshalb auch auf Gaststätten 
in der Umgebung ausweichen. So profitierten auch die umliegenden Gaststätten 
von unserem Tag der offenen Tür“, schmunzelt Max Wild.   

Wo werden die Pläne für die Baustellen gemacht, die verschiedenen Baustellen- 
Einsätze koordiniert und wo sitzen die Ansprechpartner für die Kunden? – Bei 
den Büroführungen am Tag der offenen Tür konnten die Gäste einen Blick hinter 
die Kulissen der Baustellen-Profis werfen. Nämlich genau in die Arbeitsbereiche, 
die nicht auf der Baustelle zu finden sind, sondern die im Hintergrund dafür sor­
gen, dass bei den Profis ohne Grenzen alles reibungslos funktioniert. 
    
Mehr als nur einmal mussten Gäste, die sich selbstständig auf Entdeckungs­
reise begaben, wieder „eingefangen“ werden. „Manche konnten es einfach 
nicht erwarten“, erzählt Jürgen Bischof. Er und fünf weitere Kollegen führten die  
Besuchergruppen von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr durchgehend durch die Räum- 
lichkeiten der Verwaltung. „Mit so viel Ansturm hat keiner gerechnet. Wir sind 
völlig überwältigt“, erklärte das Organisationsteam der Veranstaltung. 

Nicht nur die Büroguides und großen Besucher hatten ihre Freude an den  
Führungen, auch die Kleinen waren begeistert. „Papas Arbeit ist cool. Hier  
arbeite ich später auch mal!“, schwärmte beispielsweise die 7-jährige Lisa. 

Die Familie Wild freut sich: Der Tag der offenen Tür war ein voller Erfolg!

ZÜNFTIGE BLASMUSIK UND LECKERES ESSEN 
SORGEN FÜR AUSGELASSENE STIMMUNG

HEREINSPAZIERT: AUCH DIE BÜROS UND  
LAGERFLÄCHEN DER MAX WILD GMBH FINDEN 
GROSSES INTERESSE BEI DEN BESUCHERN
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WILDES TREIBEN,  
BESTE LAUNE UND 
MUSIKGENUSS IN DER 
SCHWERGUTHALLE

// Musik
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Max Wild auf einen Blick: 
Abbrucharbeiten
Flächenrecycling
Tiefbau / Erdbau
Horizontalbohrtechnik / Rohrleitungsbau
Kiesvertrieb / Transportdienstleistungen
Logistik
Fuhrpark- / Gerätemanagement
Systementwicklung
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